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Übungsblatt 3:  Gestaltung von Bildschirmaufbauten  

- Abgabe bis Donnerstag, den 20.11. um 14 Uhr 
- Es werden Abgaben mit minimal 3 und maximal 4 Bearbeitern korrigiert. 
- Auf der Abgabe Namen und Matrikelnummern aller Bearbeiter mit angeben. 
- Die Abgabe erfolgt elektronisch unter: http://pds.upb.de 
Nur in Ausnahmen kann die Abgabe auch in Papierform in den orangenen Zettelkästen auf dem D3-Flur 
erfolgen. Dann bitte kurze Begründung beifügen, warum eine elektronische Abgabe nicht möglich war. 
 
Dieses Übungsblatt behandelt die Gestaltgesetze aus der Gestaltpsychologie und die 
Gestaltungsprinzipien für die Gestaltung von Bildschirmaufbauten. Bitte nicht miteinander 
verwechseln! 
 
Aufgabe 1: 
Geben Sie zu den Zeichnungen an, welches der vier in der Vorlesung behandelten 
Gestaltgesetze jeweils am stärksten wirkt.              (1 Punkt) 
 
            a)           b) 

 
 
 
           c) 

 

 
 
Aufgabe 2: 
Was meint das „Gesetz der Nähe“ und wie ist es bei der Gestaltung von Benutzungs-
oberflächen anzuwenden?               (1 Punkt) 



Aufgabe 3: 
Bewerten Sie die folgende Maske nach dem Gestaltungsprinzip der Strukturiertheit.  
                (2 Punkte) 
 

 
 

 
Aufgabe 4: 
Verbessern Sie die Maske aus Aufgabe 3 in einem Zeichenprogramm Ihrer Wahl nach 
den Grundsätzen der Strukturiertheit. Die Abgabe kann auch skizzenhaft sein, wenn 
trotzdem die angewendeten Prinzipien deutlich werden.         (2 Punkte) 
 
Hinweis zu Aufgabe 4: 
Die Abgabe zu Aufgabe 4 bitte in gut lesbarer Auflösung  in die Abgabedatei einbinden 
(z.B. bei *.pdf oder *.doc). Ist das Einbinden in dem von ihnen gewählten Dateiformat 
nicht möglich dann laden Sie die Abgabe zu Aufgabe 4 bitte als gesonderte Grafikdatei 
in den Formaten *.gif oder *.jpg auf den Server.  
 


